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Nachruf – Wir nehmen Abschied

ein ereignisreiches zweites Halbjahr liegt 
vor uns – und wir blicken zugleich mit Freu-
de und Stolz auf das bisher Erreichte in die-
sem Jahr zurück.
Mit unserer Jahresauftaktveranstaltung 
konnten wir gemeinsam mit unseren Mitar-
beitenden einen positiven und zuversichtli-
chen Start ins neue Jahr feiern. Gerade beim 
Rückblick war es wohltuend zu spüren, mit 
wie viel Engagement und Herzblut sich un-
sere Mitarbeitenden für die VS92 einsetzen. 
Ihr Einsatz ist das Fundament unserer er-
folgreichen Arbeit – dafür möchte ich Ihnen 
an dieser Stelle herzlich danken. 
Ein besonderer Grund zur Freude ist die 
Auszeichnung als „Attraktiver Arbeitgeber 

2025“, die wir im Rahmen der Mitarbeiter-
befragung erhalten haben. Diese Würdi-
gung erfüllt uns mit Stolz. Sie ist nicht nur 
ein Beweis für das Engagement unseres 
großartigen Teams, sondern auch ein kla-
res Signal: Wir investieren kontinuierlich in 
das Wohlbefinden und die Zufriedenheit 
unserer rund 300 Mitarbeitenden – und 
das wird wahrgenommen.
Das erste Halbjahr 2025 war geprägt von 
vielen erfolgreichen Veranstaltungen und 
Begegnungen. Ob beim Tag der offenen Tür 
mit der „Reise durch die VS92“, auf der Job-
messe, bei Stadtteilfesten, dem Firmenlauf 
oder dem Stadtfest – unsere Mitarbeiten-
den haben der VolksSolidarität 92 Dessau/
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Roßlau e.V. ein sympathisches und offenes 
Gesicht verliehen. 
Ein besonderes Highlight war die zweite 
Auflage unseres Sport- und Kulturfests der 
Generationen auf dem Marktplatz: Über 50 
ehrenamtlich engagierte Kolleginnen und 
Kollegen haben hier Großartiges geleistet – 
dafür meinen ausdrücklichen Dank!

Ein besonderer Höhepunkt in diesem Som-
mer war unser traditionelles Sommerfest 
der VS92. Mit viel Sonne, guter Stimmung 
und vielen persönlichen Begegnungen war 
es einmal mehr ein lebendiges Zeugnis un-
seres starkes Vereinsleben.

Ein besonderes Highlight wird die Eröff-
nung unserer neuen Tagespflege in der 
Wagnerpassage sein. Mit diesem wichti-
gen Schritt bauen wir unser Angebot in 
der Pflege weiter aus und setzen ein klares 
Zeichen: Für mehr Lebensqualität im Alter, 
für die Entlastung von Angehörigen und für 

ein Miteinander, das den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt. Die positive Resonanz 
auf unsere neue Einrichtung bestärkt uns 
in unserem Weg.

Mit Freude blicken wir zudem auf einen 
weiteren Zuwachs in unserer Ausbildung: 
16 neue Auszubildende starten in diesem 
Halbjahr bei uns – insgesamt begleiten wir 
nun 29 junge Menschen auf ihrem Weg in 
einen sozialen Beruf. Das ist nicht nur ein 
starkes Signal für unsere Zukunft und unse-
re Verantwortung als Ausbildungsbetrieb, 
sondern auch ein Beleg für unsere Attrak-
tivität als Arbeitgeber.

Ich wünsche Ihnen weiterhin einen schö-
nen Sommer, Gesundheit, Freude und viele 
anregende Begegnungen mit der VS92.

Herzliche Grüße
Timo Triepel

Herzlich willkommen
in unserem Team!
„Mit Freude und Offenheit heißen wir 
unsere neuen Mitarbeiter herzlich 
willkommen – gemeinsam gestalten 
wir eine erfolgreiche Zukunft!“

Ein kleiner Einblick hinter die Kulissen 
unserer neuen Mitarbeiter.

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter:
Claudia Milde, Justine Chantal Leuteritz, 
Mandy Müller, Beatrix Schmied

FEBRUAR 2025

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter:
Swantje Richter, Christian Möritz, 
Brigitte Kolze

märz 2025

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter:
Julia Laßmann, Silvia Reichert, 
Zhanna Lytovchenko 

april 2025

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter:
Vanessa Wolf, Steffen Tomczyk, 
Christopher Dames 

mai 2025
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eine schicke moderne Brotdose mit liebem 
Grußwort der VS92. Was sonst noch für die 
Gesundheit aller Mitarbeiter getan wird 
und zukünftig geplant ist, präsentierte das 
Team Gesundheit und akquirierte nebenbei 
die ersten Läufer für den Firmenlauf und 
erste Radfahrer für die gemeinsame Rad-
tour.

Ein besonderer Höhepunkt der Veranstal-
tung war die Präsentation der Ergebnis-
se der Mitarbeiterbefragung. Als stolzer 
Arbeitgeber freut sich die VS92, die Aus-
zeichnung „Attraktiver Arbeitgeber Pflege 
2025“ zu verkünden, die im Rahmen des 
Branchenprüfsystems aap verliehen wur-

de. Diese Auszeichnung bestätigt unser 
Engagement für eine hervorragende Ar-
beitsumgebung und eine starke Arbeitge-
bermarke in der Pflegebranche.

Gemeinsam mit den Mitarbeitenden wurde 
der Blick auf die Ergebnisse der Befragung 
geworfen und beleuchtet, wie die Arbeit-
geberattraktivität von der VS92 weiter ge-
stärkt werden kann. 

Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
die Weiterentwicklung der Unternehmens-
kultur und zeigen klar, wie wichtig die Zu-
friedenheit und das Wohlbefinden der VS92 
Mitarbeitenden ist.

Rückblick Veranstaltungen06 Unternehmen

Jahresauftakt-
veranstaltung 
der VS92
Am 14. März 2025 lud die VS92 alle Mit-
arbeitenden zur Jahresauftaktveranstal-
tung ein. Der Tag stand ganz im Zeichen 
des gemeinsamen Rückblicks auf das Jahr 
2024 sowie des Ausblicks auf die Projekte, 
Meilensteine und Ziele, die im aktuellen Ge-
schäftsjahr 2025 anstehen.

Die Veranstaltung bietet eine wertvolle Ge-
legenheit, das vergangene Geschäftsjahr 
gemeinsam zu reflektieren und die Rich-
tung für die kommenden Monate zu bestim-
men. Dabei werden zentrale Entwicklungen, 
Erfolge und Herausforderungen des letzten 
Jahres ausführlich bewertet und gewürdigt, 

um alle Beteiligten auf den gleichen Wis-
sensstand zu bringen und eine gemeinsa-
me Grundlage für das Jahr 2025 zu schaf-
fen. An alle Führungskräfte wurden, die von 
ihnen selbst ausgearbeiteten Qualitätsziele 
übergeben, um die Qualität von Prozessen 
und Dienstleistungen zu verbessern oder 
sicherzustellen. 
Sie dienen dazu, die angestrebten Qualitäts-
standards zu erreichen und kontinuierliche 
Verbesserungen zu fördern. Neben der 
Ausgabe der Qualitätsziele für die Einzel-
bereiche gab es als Dankeschön für jeden 
Mitarbeiter passend zum Thema Mitarbei-
tergesundheit ein praktisches Geschenk, 



5 JAhre
Kathrin Weber

5 JAhre
Susanne Klaffke
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Betriebsjubiläen
Januar bis Juni 2025

5 JAhre
Denise Gens

5 JAhre
Heike Gumnitz

5 JAhre
Nancy Moser

Betriebsjubiläen09 UNTERNEHMEN

10 JAhre
Britt Moser

10 JAhre
Francie Stein

15 JAhre
Gabriele Leiser

25 JAhre
Ilona Barkhan

5 JAhre
Sabine Petzold

Annette Bresch 10 Jahre, 
Charlotte Ewald 5 Jahre, 
René Bolz 5 Jahre
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Wir sagen
Danke!

Herz und
Engagement!

Ein Dankeschön von 
unserer Azubine!

Am Tag der Hauswirtschaft haben wir die 
Gelegenheit genutzt, um unseren großarti-
gen Mitarbeitenden in der Hauswirtschaft 
unseren Dank auszusprechen! Sie sorgen 
täglich für Sauberkeit, Ordnung, Wohlbefin-
den und eine angenehme Atmosphäre bei 
unseren Bewohnern und Patienten – und das 
mit Herz, Engagement und Professionalität.

Es ging ein großes Dankeschön an unser 
Außendienst Team. Unsere Azubine be-
dankte sich für den Einsatz, die Professio-
nalität und die Herzlichkeit, mit der sie von 
den Mitarbeitern aufgenommen wurde. 

Vom ersten Moment an fühlte sie sich im 
Team gut aufgehoben. Darüber hinaus be-
dankte sie sich für die Vielzahl an Inputs und 
Lernmöglichkeiten, die ihr geboten wurden.

Am Tag der Pflege wollten wir unsere Dank-
barkeit an all jene ausdrücken, die jeden Tag 
mit Herz und Hingabe für das Wohl anderer 
da sind. Bei der VolksSolidarität 92 Dessau/
Roßlau e.V. wissen wir, wie wertvoll und be-
deutungsvoll die Arbeit in der Pflege ist. 
Ihr Einsatz, ihre Fürsorge und ihr Mitgefühl 
machen einen Unterschied im Leben vieler 
Menschen. Sie sind das Herz unserer Ge-
meinschaft! 

Personal10 UNTERNEHMEN

Bei uns bleibt es nicht bei einer Mitarbei-
terbefragung – wir setzen die Wünsche und 
Anmerkungen unserer Mitarbeiter auch in 
die Tat um!
Die Ergebnisse sind ausgewertet und wir 
starten jetzt mit mehreren Projektgruppen 
in die Umsetzung der einzelnen Themen.

Gemeinsam arbeiten wir stetig daran, die 
VS92 als Arbeitgeber noch besser für Sie zu 
gestalten. Danke, dass Ihr Teil dieses Pro-
zesses seid! 

Bei uns bleibt 
es nicht nur bei 
einer Mitarbeiter-
befragung!
„Was danach 
geschah!“

Teamgeist unter 
der Haut! 

Was für eine Aktion – unser Kollege Herr 
Krebs hat sich das VS92-Logo tätowieren 
lassen!  Ein echtes Statement für Zusam-
menhalt, Leidenschaft und Loyalität.
Jetzt schmückt unser Firmenlogo nicht nur 
unsere Kleidung und Autos, sondern auch 
unseren Mitarbeiter – für immer. 
Selbst Herr Böhme, unser Ehrenvorstands-
vorsitzender, war begeistert. Mehr Identifi-
zierung geht nicht!
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Das gesamte Angebot 
finden Sie auch auf:

www.volkssolidaritaet92.de

Personalabteilung:

	 0340 / 870 599 312
	 0340 / 870 599 319

	 bewerbung@vs92.de

oder per Post an:

	 VolksSolidarität92, 
	 Dessau/Roßlau e.V.,  
	 „Personalabteilung“
	 Heidestraße 3, 
	 08642 Dessau-Roßlau

wir suchen sie!
Bewerben Sie sich jetzt bei der VS92.

Attraktiver Arbeitgeber Pflege

Wir sind unglaublich stolz, die Auszeichnung 
„Attraktiver Arbeitgeber 2025“ im Rahmen 
der Mitarbeiterbefragung mit dem Bran-
chenprüfsystem „Attraktiver Arbeitgeber“ 
erhalten zu haben! Diese Ehrung ist nicht 
nur ein Beweis für unser großartiges Team 
und die wertvolle Zusammenarbeit, son-
dern auch ein starkes Zeichen dafür, dass 
wir als Unternehmen kontinuierlich in die 
Zufriedenheit und das Wohlbefinden unse-

rer Mitarbeiter investieren. Ein riesiges Dan-
keschön an alle, die dazu beigetragen haben 
- gemeinsam schaffen wir eine Arbeitsum-
gebung, in der sich jeder weiterentwickeln 
und wohlfühlen kann!

Personal12 UNTERNEHMEN

Was für ein Tag! Unter strahlender Junisonne 
verwandelte sich das griechische Restaurant 
Syrtaki am Dessauer Waldbad in den Schau-
platz eines unvergesslichen Sommerfestes. 
Mediterraner Flair, Fröhliche Gesichter, küh-
le Drinks und ein Hauch von Urlaub – besser 
hätte man den Sommer kaum feiern können!
Zwischen griechischen Köstlichkeiten und 
fröhlichem Gelächter wurde getanzt, gefei-
ert und natürlich die Zeit genutzt um mit den 
Kollegen ins Gespräch zu kommen. Ein ganz 
klarer Höhepunkt: Die Polonaise, die sich 
durch das Syrtaki schlängelte.

Für den richtigen Soundtrack sorgten unsere 
DJ́ s Klaffke und Breitmann. Von entspann-
ten Sommerbeats bis hin zu mitreißenden 
Tanznummern – die beiden verstanden es, 
die Menge in Bewegung zu bringen und die 
gute Laune zum Klingen zu bringen.
Doch bei all dem bunten Treiben stand wie 
immer das Team VS92 im Mittelpunkt. Eine 
Gelegenheit, gemeinsam auf das Erreichte 
anzustoßen, neue Energie zu tanken und ein-
fach mal nur das Hier und Jetzt zu genießen.
Ob auf der Tanzfläche oder beim Blick über 
das Waldbad im Sonnenuntergang – man 
spürte deutlich: Teamgeist ist bei VS92 keine 
Floskel, sondern gelebte Kultur.

Wir sagen: Danke für diesen wunderba-
ren Tag – und freuen uns jetzt schon auf 
das nächste Mitarbeitersommerfest!

sommer, 
sonne und 
syrtaki –
Das VS92-
Mitarbeiterfest 
mit Flair!
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Alzheimer
und 

Demenz
5 Irrtümer über 

die Alzheimer 
Krankheit

1. Alzheimer und Demenz sind dasselbe

Viele Menschen denken, dass Alzheimer 
und Demenz gleichbedeutend sind – das 
stimmt so jedoch nicht. „Demenz“ ist ein 
Überbegriff für mehr als 50 verschiede-
ne Erkrankungen, bei denen die geistige 
Leistungsfähigkeit nachlässt. Der Begriff 
stammt aus dem Lateinischen und bedeu-
tet so viel wie „ohne Verstand“. Alzheimer 
ist die bekannteste und häufigste Form 
der Demenz – sie macht etwa zwei Drittel 
aller Fälle aus. Es gibt aber auch andere 
Formen, wie zum Beispiel die vaskuläre 
Demenz, die Lewy-Körper-Demenz, die 
Frontotemporale Demenz oder Demenz 
im Zusammenhang mit Parkinson.

2. Nur ältere Menschen bekommen 
Alzheimer

Alzheimer betrifft nicht ausschließlich 
Seniorinnen und Senioren. Auch jüngere 
Menschen können daran erkranken – in 

solchen Fällen spricht man von „junger 
Demenz“ oder „Frühdemenz“, wenn die 
Diagnose vor dem 65. Lebensjahr gestellt 
wird. Hier spielen oft genetische Ursachen 
eine größere Rolle als bei später einset-
zenden Formen. Schätzungen zufolge sind 
etwa 5 % der Alzheimer-Betroffenen unter 
65 Jahre alt.

3. Gegen Alzheimer kann man nichts 
tun, weil sie unheilbar ist

Zwar gibt es bislang keine Heilung für 
Alzheimer, doch das bedeutet nicht, dass 
man machtlos ist. Es stehen Medikamente 
zur Verfügung, die den Verlauf der Krank-
heit verlangsamen und Symptome wie 
Aggressivität oder depressive Verstim-
mungen lindern können. Zusätzlich helfen 
nicht-medikamentöse Ansätze – etwa geis-
tige Anregung, Bewegung und emotionale 
Unterstützung – dabei, die Lebensqualität 
zu verbessern und die Selbstständigkeit 
möglichst lange zu erhalten.

4. Wenn ein Elternteil Alzheimer hat, 
bekommen es die Kinder auch

Die Diagnose Alzheimer bei einem Eltern-
teil bedeutet nicht automatisch, dass auch 
die Kinder daran erkranken. In der Mehr-
zahl der Fälle hat Alzheimer keine direkte 
genetische Ursache und tritt typischerwei-
se erst nach dem 65. Lebensjahr auf. Zwar 
gibt es bestimmte genetische Varianten, 
die das Risiko erhöhen können – das heißt 
aber nicht, dass die Erkrankung zwangs-
läufig ausbricht. Das Alter bleibt der größ-
te Risikofaktor.

5. Alzheimer gehört einfach zum 
Älterwerden dazu

Diese Annahme ist weit verbreitet, aber 
falsch. Alzheimer ist keine normale Alter-
serscheinung, sondern eine ernsthafte 
neurologische Erkrankung. Sie führt zu 
typischen Veränderungen im Gehirn, wie 
Ablagerungen von Beta-Amyloid- und 
Tau-Proteinen. Solche Veränderungen las-
sen sich heute mithilfe moderner bildge-
bender Verfahren erkennen. 
Zwar lässt die geistige Leistungsfähigkeit 
im Alter bei vielen Menschen etwas nach – 
doch Alzheimer geht weit darüber hinaus. 
Es handelt sich um eine eigenständige Er-
krankung, die einer klaren Diagnose und 
gezielten Behandlung bedarf und weiter-
hin intensiv erforscht werden muss.

Quelle: Durchblick Pflege vom Verlag ProPflegeManagement
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Wir starten in Kürze mit der Inneneinrich-
tung unserer Tagespflege in der Wagner 
Passage Dessau! 

Mit an Bord: Unser starker regionaler Part-
ner Vetter Möbelbau GmbH – gemeinsam 
machen wir’s nicht nur schön, sondern rich-
tig gemütlich & durchdacht für unsere Gäste.

Wir freuen uns riesig auf die Zusammenar-
beit und auf alles, was jetzt kommt!

ist getan!
der nächste schritt

Jetzt wird ś wohnlich – Wagner Passage Dessau
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„team gesundheit“
Einblicke in die Aktionstage

NEWS Team Gesundheit18 UNTERNEHMEN

Arbeitsplatzanalyse mit der AOK

Ziel der Arbeitsplatzanalyse:  Ermittlung 
von gesundheitsgefährdenden Faktoren 
am Arbeitsplatz, um präventive Maßnah-
men zu entwickeln.

Erfassung von Belastungen: 
Analyse von physischen, psychischen und 
ergonomischen Belastungen, die die Mitar-
beitenden am Arbeitsplatz erleben.

Prävention von Berufskrankheiten: 
Früherkennung und Vermeidung von ar-
beitsbedingten Erkrankungen durch geziel-
te Maßnahmen.

Förderung der Gesundheit 
am Arbeitsplatz: 
Entwicklung von Maßnahmen zur Verbes-
serung der Arbeitsbedingungen und des 
Wohlbefindens der Mitarbeitenden.

Arterienscreening mit der AOK 

Früherkennung von Arteriosklerose: 
Das Screening hilft, verengte oder verstopf-
te Arterien frühzeitig zu erkennen.

Reduzierung des Herzinfarkt- und 
Schlaganfallrisikos: 
Durch frühzeitige Diagnose können präven-
tive Maßnahmen ergriffen werden.

Messung des Gefäßwiderstands: 
Über die Messung der Durchblutung und 
des Blutflusses lassen sich arterielle Verän-
derungen feststellen.

Identifikation von Risikofaktoren:
Das Screening kann Hinweise auf Bluthoch-
druck, hohe Cholesterinwerte oder Diabe-
tes geben.

Prävention durch Lebensstiländerungen:
Erkenntnisse aus dem Screening motivieren 
zu gesünderer Ernährung, Bewegung und 
Rauchstopp.
· 	Wichtiger Bestandteil der Vorsorge
· 	Frühzeitige Behandlung möglich
· 	Reduziert langfristig die Gesundheitskosten

tage – „team gesundheit“
Einblicke in die gesundheits-
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„Frauenpower ist die Kraft, die Herzen be-
wegt, Träume verwirklicht und die Welt ein 
Stück heller macht. Stärke, Mut und Leiden-
schaft sind unsere Superkräfte – gemein-
sam sind wir unaufhaltsam!“

Internationaler
Frauentag mit der vs92

unbekannt

NEWS Team Gesundheit20 UNTERNEHMEN

Unser Team Gesundheit hat wieder einmal 
eine fabelhafte Radtour geplant, die allen 
Teilnehmern noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Als Tourguide wurde unser er-
fahrener Micha Schulz auserwählt, der die 
Gruppe sicher durch die landschaftlich reiz-
volle Strecke führte.
Trotz anfänglicher Regentropfen, die die 
Stimmung nicht trüben konnten, und einem 
kleinen Platten, der die Fahrradhelden kurz 
ausbremste, meisterten alle die Herausfor-
derung mit viel Teamgeist und guter Lau-
ne. Am Ende der Fahrt konnten sich unsere 
Radfahrerinnen und Radfahrer dann end-
lich ausruhen und die schöne Natur sowie 
das gemeinsame Erlebnis genießen.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Radtour im September 2025! Bis dahin wün-
schen wir allen weiterhin viel Freude beim 
Radfahren und eine gute Gesundheit.

VS92 Radtour
Ein unvergessliches Abenteuer für

unser Team Gesundheit
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Der Wirtschaftskreis Roßlau belebte den 
Rossmarkt neu und die MG 1 Roßlau nahm 
das Angebot der Arbeitsgruppe Mitglie-
dergewinnung an, einen Stand auf einem 
Stadtteilfest in Eigenverantwortung zu be-
treuen. Und so konnte man am 21. Juni auch 
auf diesem Fest die weiß grüne Beachflag 
schon von weitem sehen. 
Flyer, Reisekatalog, Menüplan und viele In-
formation gingen an die Besucher des Fes-
tes raus. Und glückliche Gewinner gab es 
beim beliebten Glücksrad, dass auf keiner 
Veranstaltung fehlt. 

Ein buntes Bühnenprogramm brachte Ab-
wechslung und Schwung in den Tag. Und 
auch Prominenz konnte am Stand der VS92 
begrüßt werden. Oberbürgermeister Dr. 
Reck freute sich, dass die VS92 auch bei die-
ser Veranstaltung vertreten war und Minis-
terpräsident Reiner Haselhoff fand anerken-
nende Worte für diese wichtige und schöne 
Ehrenamtsaufgabe. Und auch der Roßlauer 
Wassermann, Botschafter der Doppelstadt 
Dessau-Roßlau, ließ es sich natürlich nicht 
nehmen, „Hallo“ zu sagen und versuchte an 
diesem Tag sein Glück am Glücksrad.
Es ist immer wieder schön zu sehen, mit 
wieviel Einsatz und Hingabe zum Ehrenamt 
alle Ehrenamtlichen der VS92 in allen Mit-

die mg1 
in rosslau 
auf dem 
rossmarkt

SANDRA ORB

gliedergruppen in ihrer freien Zeit für ande-
re gemeinsam da sind, um den Mitgliedern 
Abwechslung in den Alltag zu bringen und 
mit manchmal nur kleinen Dingen diesen zu 
bereichern.
Wenn Sie als Mitgliedsgruppe auf Ihrem 
Stadtteilfest einen VS-Stand betreuen 
möchten oder sich für die Arbeit als Eh-
renamtliche interessieren, kontaktieren 
Sie uns: 0340- 870 599 315.  

Notieren Sie sich den nächsten Termin: beim 
Heimat- und Schifferfest in Roßlau treffen 
Sie die VS92 auf der Meile der Gewerbe und 
Vereine am Schaufelrad am 30.08.2025 von 
10 Uhr bis 17 Uhr. 

Vielen Dank, liebe MG1 für euren Einsatz 
zum Rossmarkt in Roßlau!
Bis zum nächsten Fest!

Rückblick Veranstaltungen23 UNTERNEHMEN

Die zahlreichen Teilnehmer hatten die Mög-
lichkeit, unsere Einrichtung mit einem span-
nenden Rundgang zu entdecken. Neben 
informativen Gesprächen und aufregenden 
praktischen Aktivitäten gab es auch eine 
tolle Erste-Hilfe-Aktion vom DRK, bei der 
alle selbst mitmachen konnten.

Wir danken allen, die dabei waren, und freu-
en uns schon auf das nächste Jahr!

03.04.2025 girls & boys day
bei der vs 92 –
ein voller erfolg!
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09.05.2025
tag der nachbarn
Gemeinsam gestalten wir eine lebendige und starke Nachbarschaft – 
mit Herz, Miteinander und guter Laune!

Rückblick Veranstaltungen24 Unternehmen

Am 25. April öffnete unser Haus Elballee sei-
ne Türen für zahlreiche Besucher. Bei bes-
tem Wetter erlebten wir gemeinsam einen 
Tag voller Information, Aktion und Begeg-
nung.
Ob ein Gesundheitscheck mit unseren Azu-
bis, spannende Vorträge, Mitmachaktionen 
oder die Verkostung in unserem MenüSer-
vice – die „Reise durch die VS92“ war ein 
echtes Highlight für Jung und Alt!

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die-
sen Tag möglich gemacht haben!

Freuen Sie sich auf die weiteren Stationen, 
denn wir öffnen wieder unsere Türen.

Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Kooperationspartner und Unterstützer: 
DRK, AOK, BikerAkademie, Strehlow, 
Rechtsanwalt Backes, Polizei Dessau 

die reise ist gestartet!
Reise durch die VS92 – ein voller Erfolg!
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was für ein Tag!
sport- & kulturfest dessau
Das Sport- & Kulturfest in Dessau war 
dank EUCH wieder ein absoluter Erfolg!
Über 160 Generationstandems – gemein-
sam stark, über alle Altersgrenzen hin-
weg!

Ein riesiges DANKE an alle Teilnehmenden, 
Helfer und Partner – ohne euch wäre das 
nicht möglich gewesen! 

Schon nach den Ergebnissen geschaut? 

Ganz nach dem olympischen Motto „Dabei 
sein ist alles“ stand auch bei der Biber-Olym-
piade „on tour“ 2025 der gemeinsame Spaß 
an der Bewegung im Vordergrund. Trotz-
dem möchten wir euch die Ergebnisse der 
ersten Station auf dem Dessauer Markt-
platz natürlich nicht vorenthalten:

https://www.biber-akademie.de/ergebnis-
se-biber-olympiade-2025-on-tour/

Wir freuen uns auf das nächste Mal!

UNTERNEHMEN
Rückblick Veranstaltungen26

14.05.2025
firmenlauf dessau

Mit 10 Teams sind wir an den Start gegangen 
- mit viel Freude, Teamgeist und Motivation!
Unser legendäres Spaßteam hat es wieder 
geschafft:
Zum 4. Mal in Folge Platz 1!
Unter dem Motto „Wir machen uns für 
euch zum Obst“ haben sie nicht nur mit ih-
ren kreativen Kostümen, sondern auch mit 
80 Kilo Äpfeln die Zuschauer begeistert!
Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei 
waren - ihr seid großartig! Wir freuen uns 
jetzt schon auf nächstes Jahr!

#TeamVS92goesFirmenlauf



Seniorenwoche 2025

Der Seniorenbeirat lädt ein zur
Woche der Senioren in Dessau-Roßlau

Wir wünschen allen Senioren viele interessante Kontakte und Anregungen.
Hier geht es zum Programm -> verwaltung.dessau-rosslau.de

07.09.2025
bis

12.09.2025

Seniorenwoche28 Anstehende Veranstaltungen



Osterfest 202531 AUS UNSEREN HÄUSERN

Das Osterfest ist eine der schönsten und 
buntesten Zeiten im Jahr, die Menschen auf 
der ganzen Welt miteinander verbindet. Es 
ist eine Zeit des Neubeginns, der Hoffnung 
und des Zusammenkommens. In den letz-
ten Tagen wurde überall die Freude über das 
Frühlingserwachen spürbar, sei es durch 

fröhliche Ostereiersuchen, festliche Famili-
enessen oder kreative Bastelaktionen.
Das Osterfest erinnert uns daran, innezu-
halten, die Natur zu bewundern und die Ge-
meinschaft zu stärken. Es ist eine Zeit, um 
Dankbarkeit zu zeigen und neue Energie für 
die kommenden Monate zu tanken.

ein fröhlicher rückblick
auf das osterfest

Geschäftsstelle30 AUS UNSEREN HÄUSERN

neuer
kooperationsvertrag

Ein Verein lebt von Kooperationen – und 
auf diese sind wir besonders stolz

Die Stärke eines Vereins liegt nicht nur in 
seinem Engagement, sondern auch in den 
Partnerschaften, die ihn begleiten und un-
terstützen. Für uns als VS92 sind Koopera-
tionen wichtige Pfeiler der täglichen Arbeit 
– und ein Zeichen dafür, wie gelebte Ge-
meinschaft funktioniert.

In diesem Jahr freuen wir uns besonders, 
mit einem neu konzipierten Kooperations-
vertrag in die Zukunft zu starten. Gemein-
sam mit dem Wohnungsverein Dessau eG 

wurde die Zusammenarbeit auf eine neue, 
strukturierte Grundlage gestellt, die den Fo-
kus auf gemeinsame Projekte, soziale Ver-
antwortung und eine aktive Gestaltung des 
Miteinanders legt.

Die ersten gemeinsamen Aktionen sind be-
reits in Planung – mit dem Ziel, sowohl für 
Mitglieder als auch für Mieterinnen und 
Mieter des Wohnungsvereins Dessau eG 
Mehrwerte zu schaffen und das soziale Mit-
einander zu stärken.

Kooperation, die wirkt – für Dessau, für die 
Menschen, für eine starke Gemeinschaft.

mit dem Wohnungsbauverein Dessau eG unterzeichnet



grosses
maibaumfest
Am 11.05.2025 haben wir unser diesjähri-
ges Maibaumfest gefeiert! Gemeinsam mit 
Familie, Nachbarn und Freunden haben die 
Bewohner des Hauses Elballee den Maiba-
um geschmückt – musikalisch begleitet vom 
Rosslauer Spielmannzug Blau-Weiß. 
Bei Bratwurst, Kuchen, Bowle und Feier-
abendbier haben wir den Wonnemonat Mai 
gemeinsam eingeläutet. Es war ein wunder-
schöner Tag, der allen sehr gefallen hat – wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Die Gäste waren begeistert, und auch die 
Familien hatten sich für die tolle Organisati-
on bedankt. So ein besonderer Tag, den wir 
nie vergessen werden!

Haus Elballee33 AUS UNSEREN HÄUSERN

Weitere einblicke in
unsere betreuung

Haus Elballee32 AUS UNSEREN HÄUSERN

frühlingsfest
haus „elballee“
Am 17.04.2025 fand im Haus „Elballee“ 
das diesjährige Frühlingsfest für unser 
Bewohner statt. Nach einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken sorgte für die musika-
lische Unterhaltung Martin „Zimmi“ Zim-
mermann. Er brachte seine musikalische 
Schlager-Party mit, sowie auch gute Stim-
mung und das ging an die Bewohner über, 
welche bei dem ein oder anderen Schlager 
mitgesungen haben. Die Bewohner waren 
sehr begeistert von diesem Nachmittag. 



Haus Hallervorden35 AUS UNSEREN HÄUSERN

Kreativer nachmittag
im haus hallervorden –
Gemeinschaft macht Freude!

Der Gemeinschaftsraum im Haus Hallervor-
den verwandelte sich in ein buntes Atelier: 
Ein kreativer Nachmittag lud Bewohnerin-
nen und Bewohner dazu ein, gemeinsam zu 
gestalten, zu lachen und Neues auszupro-
bieren. 
Unter dem Motto „Gemeinschaft macht 
Freude“ stand nicht nur das Malen im Mittel-
punkt – sondern vor allem das Miteinander.

Haus Hallervorden34 AUS UNSEREN HÄUSERN

bunter fasching
im haus hallervorden



Haus Julie von Cohn-Oppenheim37 AUS UNSEREN HÄUSERN

ein nachmittag bei der

„drei kleine

falknerei wörlitz

schmetterlinge“

Ein wunderschöner Nachmittag bei der 
Falknerei Wörlitz! Das Betreuungsteam der 
VS92 hat mit 7 Bewohnern unseres Hauses 
Haus Julie von Cohn-Oppenheim einen un-
vergesslichen Tag erlebt. 

Danke für diese tolle Erfahrung und die be-
sonderen Momente inmitten der Natur!  

Drei kleine Schmetterlinge 
tanzen durch den Tag. 
Erzählen bunte Dinge, 
wie sie jeder gern mag.

Der erste ist ganz gelb und rund, 
der zweite trägt ein Blau so klar. 
Der dritte ruft mit lautem Mund: 
„Schaut her, mein Rot ist wunderbar!“

Sie flattern über jede Blüte, 
probieren jedes Blumenhaus. 
Mit freundlichem Gemüte 
trinken sie den Nektar aus.

Willst du ihr Freund für immer sein? 
Dann pflanze Blumen überall! 
Die Schmetterlinge, groß und klein, 
besuchen dich auf jeden Fall!

Autorin: 
Susanne Bohne

Amtsmühle Roßlau36 AUS UNSEREN HÄUSERN

ein leuchtendes
willkommen

Einblicke aus der
amtsmühle in rosslau

Herr Pannier, ein Bewohner aus dem Haus 
Julie von Cohn-Oppenheim, hat mit viel Kre-
ativität ein einzigartiges Eingangsschild für 
die Amtsmühle in Roßlau gestaltet. Zusam-
men mit Markus Kloß und Johannes Wolff 
wurde das Kunstwerk schließlich am Ein-
gang angebracht und sorgt für einen ganz 
besonderen Blickfang. 
Das Schild ist nicht nur ein stilvolles Gestal-
tungselement, sondern hat auch eine faszi-
nierende Wirkung: Zu bestimmten Tageszei-
ten spiegelt es das Sonnenlicht und bringt 
durch sein Glitzern eine zauberhafte Atmo-
sphäre in den Eingangsbereich. 

In einer echten Gemeinschaft wird aus vielen ICH ein WIR.

Erwin Ringel 



Haus Anneliese39 AUS UNSEREN HÄUSERN

Am 22. März 1677 wurde Anna 
Luise von Anhalt-Dessau geboren 
– eine Frau von bemerkenswerter 
Herkunft, deren Name heute unser 
Haus trägt: das Haus Anneliese.

Mit der Namensgebung unseres 
Hauses möchten wir ihr Andenken 
bewahren und eine Verbindung zur 
regionalen Geschichte herstellen. 
Der Name „Haus Anneliese“ ist nicht 
nur eine klangvolle Hommage – 
er ist Ausdruck von Wertschätzung, 
Tradition und Identität.
Anlässlich ihres Geburtstags 
erinnern wir uns mit Respekt an 
diese historische Persönlichkeit und 
sagen:
Herzlichen Glückwunsch, Anna 
Luise – auch nach über 300 Jahren 
lebst du in unserem Namen weiter.

Ehrentag für eine besondere 
Namensgeberin:

* 22. März 1677 in Dessau; 
† 05. Februar 1745

Weitere Einblicke
in unsere Betreuung

Bildquelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Anna_Luise_F%C3%BCrstin_von_Anhalt-Dessau_%28Lisiewsky%29.jpg

Haus Anneliese38 AUS UNSEREN HÄUSERN

Schöne 
Überraschung

Herr Thöner hat uns mit zwei wunderschö-
nen Zinnmagneten beschenkt – mit den 
Abbildungen von Fürst Leopold und Fürstin 
Anna Luise. (Namensgeberin für unser 
Haus Anneliese) Obwohl er eigentlich zum 
Zählerwechseln hier war, hat er sich die Zeit 
genommen, uns diese tollen Geschenke zu 
zaubern. 

Vielen lieben Dank, Herr Töhner, für diese 
herzliche Geste und die tolle Überraschung! 

Schauen Sie doch gern mal bei ihm vorbei: 
www.zinnfiguren-aus-anhalt.de

Fasching Bunte
und gute Laune! Gartenzeit



Aus dem Menüservice41 AUS UNSEREN HÄUSERN

Menüservice:

Bei Fragen stehen wir Ihnen
gern zur Verfügung.

0340 / 870 599 457 essen@vs92.de

Geburtstage40 AUS UNSEREN HÄUSERN

Frau Mieske	 103	 Jahre
Frau Rensch	 95	 Jahre
Frau Schmidt	 90	 Jahre

Geburtstage aus dem

haus anneliese

Herr Ahrens	 90 	Jahre		
Frau Grosse	 90 	Jahre		

Geburtstage aus dem haus

Julie von Cohn-Oppenheim

Herr Hadan 	 90 Jahre 
Frau Koch 	 90 Jahre
Frau Schulze 	 95 Jahre

Geburtstage aus dem

haus elballee

Frau Begehold	 95	 Jahre
Frau Hanke	 95 	Jahre
Frau Menzel 	 90 	Jahre 

Geburtstage aus der

amtsmühle rosslau

Frau mieske
103 Jahre

Frau sobansky
90 Jahre

Frau schmidt
90 Jahre

Frau Ludley80 Jahre

Frau rensch
95 Jahre
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schockanruf
Immer wieder kommt es vor, dass Betrüger 
teils wahllos oftmals mit unterdrückter Tele-
fonnummer bei anderen Personen anrufen. 
Alle Anrufe verlaufen nach ähnlichem Mus-
ter. Dem Betroffenen gegenüber gibt sich 
eine unbekannte Person als vermeintlicher 
Richter/Staatsanwalt/Polizist/Arzt aus und 
erklärte, dass ein nahes Familienmitglied 
(Sohn/Tochter, Enkel/Enkelin, Mutter/Vater, 
Freund/Freundin) einen schweren Verkehrs-
unfall verursacht hat, bei dem angeblich 
eine Person getötet wurde. Im Hintergrund 
ist dann meist noch eine weinende oder 
wimmernde Person zu hören, die glauben 
lassen soll, dass tatsächlich der oder die Be-
nannte anwesend ist. Um dieses Familien-
mitglied aus der Haft entlassen zu können 
oder vor der Haft zu bewahren wird be-
hauptet, dass die Zahlung einer sogenann-
ten „Kaution“ notwendig ist. Gefordert wer-
den dabei meist Summen im mehrstelligen 
Bereich, aber auch Edelmetalle oder teurer 
Schmuck kämen als Kaution infrage. Meist 
wird dann ein Übergabeort vereinbart oder 
dem Betroffenen wird angeboten, das Geld 
direkt mittels Kurier bei ihm zu Hause abzu-
holen. Die Betrüger setzen in ihrem Telefo-
nat bewusst auf einen Schockmoment und 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um sie zu 
unüberlegten und schnellen Entscheidun-
gen zu drängen.
Die Polizei rät bei einem unerwarteten An-
ruf zu folgenden Verhaltenstipps:
Seien Sie misstrauisch…
…wenn sich Anrufer als Amtspersonen (z.B. 
Polizeibeamte, Rechtsanwälte) oder Ver-
wandte ausgeben und dramatische Notla-
gen schildern. Todesnachrichten oder auch 
Nachrichten zu schweren Unfällen oder Ver-
letzungen werden nie telefonisch übermit-
telt, sondern immer persönlich überbracht.
Rufen Sie die betreffenden Angehörigen 

unter der Ihnen bekannten Rufnummer zu-
rück…
…und lassen Sie sich den Sachverhalt be-
stätigen. Das Gleiche gilt für Anrufe von Be-
hörden. Rufen Sie zurück, nachdem Sie die 
entsprechende Telefonnummer selbst her-
ausgesucht haben.
Geben Sie am Telefon grundsätzlich keine 
Details zu Ihren familiären oder finanziellen 
Verhältnissen heraus.
Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck 
setzen. 
Gehen Sie nicht auf Geldforderungen ein! 
Halten Sie nach einem Anruf mit finanziel-
len Forderungen zunächst Rücksprache mit 
Angehörigen oder sonstigen Vertrauens-
personen.
Informieren Sie sofort die Polizei, 
wenn Ihnen eine Kontaktaufnahme ver-
dächtig vorkommt. Benutzen Sie hierfür 
den Notruf 110.

Erstatten Sie Anzeige, 
wenn Sie Opfer solcher Betrüger werden 
sollten oder geworden sind. Durch eine 
schnelle Meldung des Vorfalls unterstüt-
zen Sie die Ermittlungen der Polizei.

für unsere Mitglieder 42 tipps & tricks

Liebe Mitglieder,
wir freuen uns, Ihnen eine spannende Neuerung in unserem Journal vorzustellen! 

Ab dieser Ausgabe starten wir mit einer brandneuen Rubrik: „Tipps und Tricks für unse-
re Mitglieder“. In dieser Kategorie möchten wir Ihnen praktische Ratschläge und hilfrei-

che Tipps an die Hand geben, die Ihren Alltag begleiten und erleichtern können.

Unsere ausgewählten Experten stellen sorgfältig Tipps zusammen, die Ihnen in verschie-
denen Lebensbereichen unterstützen – sei es im Beruf, im Haushalt, bei der Gesundheit 

oder in der Freizeit. Ziel ist es, Ihnen das Leben ein bisschen einfacher 
und angenehmer zu machen.

Wir hoffen, dass Ihnen diese neue Rubrik gefällt und wertvolle Anregungen bietet. 
Schauen Sie regelmäßig vorbei, um keine Tipps zu verpassen!

Bei Wunschthemen können Sie uns gern kontaktieren: 
E-Mail: info@vs92.de oder 

Tel.: 0340 / 870 599 300

Tipps & Tricks
für unsere
Mitglieder



Neues aus dem Quartier Am Leipziger Tor45 vereinsleben

Gemeinsam Nachbarschaft gestalten

Nachbarschaftspark 
Ecke Spielplatz Ackerstraße

Freitag 9. Mai 2025 

14 - 16 Uhr

Lasst uns zusammen feiern!

Gefördert von:
Sozial-kulturelles 
Frauenzentrum
Dessau e.V.

Bildnachweis_ Ulrich Lange

turellen Frauenzentrum, bei der VS̀ 92, im 
Jugendklub „Thomas Müntzer“, bei der ASG 
Möbelbörse, in der Apotheke in der Wagner-
passage, in der Tourist Information, Stadtbi-
bliothek und in der Villa Krötenhof. Oder sie 
kann online unter www.leipzigertor.de gele-
sen werden.  Viel Freude beim Lesen!

Das Projekt mit den VorleseOmas in den 
Kindereinrichtungen nimmt Fahrt auf. Das 
Vorlesen in den Kindergärten Wirbelwind 1 
und Wirbelwind 2 ist gestartet. Die Kinder-
gärten „Farbkleckse“ und „Nesthäkchen“ 
sowie der Hort der Grundschule „Geschwis-
ter Scholl“ stehen in den Startlöchern. Herr 
Weiß von der Stadtbibliothek und ich hätten 
niemals mit so großer Resonanz und Inter-
esse gerechnet und freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit. 

Im neuen Wasserturm kann eine Ausstel-
lung der Deutsch Internationalen Was-
serturm Gesellschaft 2002 e.V. besichtigt 
werden, die sich für den Erhalt der Wasser-
türme in Deutschland einsetzt. Zudem gibt 

es eine Freiluft-Ausstellung zur Geschichte 
und den Baumaßnahmen am Neuen Was-
serturm, (Lutherplatz 1, 06842 Dessau-Roß-
lau). Die Ausstellung kann nach telefoni-
scher Vereinbarung über Frank Jakobczyk 
unter der Telefonnummer 0178 6738 435 
bis Ende September besichtigt werden.

Am 9. Mai hat das Quartier das Nachbar-
schaftsfest am Nachbarschaftspark gefei-
ert. Vielen Dank an die VolksSolidarität 92 
Dessau/Roßlau e.V. und das Frauenzent-
rum für die gemeinsame Organisation und 
Durchführung. Ein toller Tag für eine tolle 
Nachbarschaft. Übrigens ist der Nachbar-
schaftspark für den Architekturpreis der 
Bauhausstadt Dessau 2025 vorgeschlagen. 

Ihnen eine schöne Sommerzeit und herzli-
che Grüße aus dem Quartier Am Leipziger 
Tor.

Sylvia Watzek

Neues aus dem Quartier Am Leipziger Tor44 vereinsleben

S O M M E R F E R I E N  
2025

28. JUNI—8. AUGUST 2025

Sommer- 
ferienim 

Quartier
Ferienveranstaltungen  
für aktive,  
neugierige Kinder

Führungen
Workshops

Das gesamte  
Ferienprogramm unter  
www.leipzigertor.de

endlich ferien!
auf unserer Website www.leipzigertor.de als 
pdf verfügbar.

In der zweiten Juniwoche ist die 5. Ausgabe 
der Quartierszeitung PLAUSCH erschienen. 
Die Zeitung zeigt wieder sehr schön, wie 
vielfältig das Quartier Am Leipziger Tor und 
seine Bewohner, Einrichtungen, Vereine 
und Institutionen sind, und wie wir alle zu-
sammengewachsen sind und eins ins ande-
re greift. Wir können alle gemeinsam stolz 
auf unsere Arbeit sein. Die aktuelle Ausgabe 
wird öffentlich ausliegen, z.B. im Sozial-kul-

Endlich Ferien! Die Sommerferien stehen 
vor der Tür. Vom 28. Juni bis zum 8. August 
2025 erwartet alle Kinder ein spannendes 
und abwechslungsreiches Ferienangebot im 
Quartier Am Leipziger Tor und in verschie-
denen Einrichtungen der Stadt Dessau-Roß-
lau. Ob kreative Workshops zum Mitma-
chen oder interessante Führungen – hier ist 
für jeden etwas dabei! Vielen Dank an alle 
Netzwerkpartner für ihr Engagement und 
Erstellung des umfangreichen Angebotes. 
Die Flyer sind bereits verteilt und liegen öf-
fentlich aus. Das Ferienprogramm ist auch 
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aus der 
mg6

Wir  Mitglieder der MG6 treffen uns aller 2 
Wochen zum Wandern in der Natur. Unser 
Ziel ist in der Regel am Ende jeder Wande-
rung eine Gaststätte, in der wir unser Mit-
tagessen einnehmen. Eine unserer Wan-
derungen führte uns nach Roßlau.  Wir 
stellen immer wieder fest, dass die Anzahl 
der Gaststätten sich in den letzten Jahren in 
und um Dessau stark reduziert haben oder 
sie haben Ruhetag oder öffnen erst 17 Uhr. 
So auch in Roßlau.
Im Vorfeld wird überlegt, wo wir uns stär-
ken können. So sind wir auf die Amtsmühle 
gestoßen, die seit Sommer 2024 zur VS92 
gehört.  Im April 2025 war geplant, in Roß-
lau zu wandern. Also griffen wir zum  Tele-
fon und fragten in der Amtsmühle an, ob 
die Möglichkeit für eine Bewirtung besteht.
Für Herrn Kloß, dem Standortleiter der 
Amtsmühle, war das kein Problem. Also ver-
einbarten wir mit ihm den 15.04.2025. Eine 
genaue Uhrzeit ist für uns immer schwierig 
zu benennen, da wir ja laufen – mal schnel-
ler – mal langsamer (wir sind ja auch nicht 
mehr die Jüngsten). Also war die festgesetz-
te Zeit 12 Uhr bis 13 Uhr. Nach einem 7 km 
Marsch kamen wir also in die Amtsmühle. 
Wir waren alle sehr überrascht, wie liebevoll 
der Tisch gedeckt war. Es standen Getränke 
für uns bereit und Obst als Nachtisch. Nach-
dem wir Platz genommen hatten, kamen 
die Mitarbeiterinnen von Herrn Kloß sofort 
mit dem von uns vorbestellten Essen. Die 
Nudeln mit Tomatensoße und die Geträn-
ke gaben uns unsere Energie sofort wieder. 
Wir entrichteten einen wirklich geringen 
Obolus und gingen anschließend zum Au-
tobus, der uns wieder sicher nach Dessau 
zurück brachte. Wir möchten uns bei Herrn 
Kloß und allen seinen Mitarbeiterinnen für 
die nette und kompetente Bewirtung auf 
das herzlichste bedanken und würden uns 
freuen, nach einer unseren nächsten Wan-
derungen in und um Roßlau wieder in die 
Amtsmühle einkehren zu dürfen.

06 Wandergruppe
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kassierung übergeben
aus der mg1, rosslau
Alle Mitglieder, die in der Amtsmühle Roß-
lau zu Hause sind, erhielten für den 4. Juni 
eine Einladung zum Kaffee. Anlass des Tref-
fens war die Übergabe der Kassierung der 
Mitgliedsbeiträge und somit das Kennenler-
nen der neuen zuständigen Kassiererin. 
Frau Plüschka, die das Amt der Kassiererin 
bisher in der Amtsmühle innehatte, übergab 
nun den Staffelstab an Frau Carola Weisigk.  
 

Frau Weisigk liegt nicht nur die Kassierung 
und somit der persönliche Kontakt zu den 
Mitgliedern am Herzen, auch möchte sie für 
die Mitglieder vor Ort eine regelmäßige Be-
gegnungsmöglichkeit schaffen, wo man sich 
zum Beispiel zu Spielenachmittagen, Vorle-
sungen oder kleinen Gesprächsrunden tref-
fen kann. Wünsche und Anregungen sind 
willkommen. 
Frau Weisigk wird an jedem ersten Dienstag 
im Monat und bei Bedarf in der Amtsmühle 
anzutreffen sein.
Die Vorsitzende der MG01, Petra Link, ließ 
es sich nicht nehmen, sich bei Frau Plüschka 
für ihre bisherige Tätigkeit als Kassiererin zu 
bedanken. 
Frau Weisigk wünschen wir einen guten 
Start und es ist schön zu sehen, mit wieviel 
Freude und Einsatz sie an ihre neuen Aufga-
ben als Kassiererin geht.

Sandra Orb
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03.09. Verkostung von Weinen aus dem nördlichsten Wei-
nanbaugebiet, dazu ein schmackhafter Winzerteller 
(Reisekatalog, Seite 34)

04.09. Ein entspannter Tag in Wörlitz mit einer Gondelfahrt 
und Freizeit individuell, Halbtagsfahrt, (Reisekatalog, Seite 35)

14.10. Herbstzeit ist Schlachtfestzeit, begleitet mit Musik 
zum Schunkeln und Tanzen vom Akener Dou 
(Reisekatalog, Seite 36)

30.10. Wernigerode - Schokolade, soviel wie das Herz und der 
Gaumen begehrt, Wernigerode lädt zum Schlemmen 
und Genießen ein (Reisekatalog, Seite 37)

09.11. Das Militärmusikfest in Berlin! Ob Trommler, 
Chöre, Dudelsackspieler-lassen Sie sich mitreißen! 
(Reisekatalog, Seite 37)

27.11. Adventszeit - Einstimmung auf die Adventszeit mit 
Silke Fischer bei Weihnachtsschmaus und Kerzen-
schimmer. Reisekatolg Seite 38

03.12. „Die jungen Zillertaler“ in Bräsen bei Spielberg 
bringen Sie nicht nur in Weihnachtsstimmung. 
(Reisekatalog, Seite 38)

16.12. Schifffahrt auf der Elbe - Ohne hetzte, Trubel und Eile 
schippern Sie gemütlich der Weihnachtszeit bei der 
Schifffahrt auf der Elbe entgegen. (Reisekatalog, Seite 40)

17.12. Weihnachtsshopping - Ob die letzten Weihnachts-
einkäufe oder Weihnachtsshopping, bei dem Sie sich 
selbst einen Wunsch erfüllen oder einfach nur die fest-
liche Atmosphäre einatmen… (Reisekatalog, Seite 40)

07.09.
bis

12.09.

„Wunderschöne Alpen“
Zirbenholz, Krimmler Wasserfall, Zell am See, Groß-
glockner Hochalpenstraße-eine der schönsten Pano-
ramastraßen der Welt, ein urtypischer Ausklang auf 
der Berndl Alm- kommen Sie mit nach Neukirchem Am 
Großvenediger (Reisekatalog, Seite 11)

18.10.
bis

22.10.

„Goldener Herbst- Fischland Darß-Zingst“ - 
Ribnitz und das Bernsteinmuseum, Rostock und 
Warnemünde, Darßrundfahrt, Highlight der Reise: 
eine Stippvisite nach Kopenhagen und ganz viel 
frische goldene herbstliche Seeluft (Reisekatalog, Seite 12)

08.12.
bis

12.12.

„Weihnachtszauber im Fichtelgebirge“ - 
Fichtelgebirgsrundfahrt mit Porzellanstadt Selb, Wald-
sassen mit Deutschlands größter Kirchen- und Kloster-
gruft, weihnachtliches Marienbad und Franzesbad, 
ein urgemütliches Hotel zum Entspannen und ein hof-
fentlich leicht bezuckertes Fichtelgebirge zur Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit (Reisekatalog, Seite 12)N
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Gut gefahren sind wir schon zu eini-
gen Tages- und Mehrtagesfahrten 
mit unserem seit diesem Jahr neu-
en Busunternehmen und Busfahrer 
Olaf. Olaf wurde von Ihnen mit seiner 
ruhigen und freundlichen Art gut auf-
genommen. Hilfsbereit steht er Ihnen 
zur Seite. Sei es, dass er Ihnen beim 
Ein- und Aussteigen hilft oder Ihnen 
Ihren Rollator reicht.

Vielen von Ihnen ist es schon aufge-
fallen: An beiden Seiten des Busses 
blitzt Ihnen die Werbung der VS92 
entgegen. So ist die gute Zusammen-
arbeit nach außen sichtbar. 
Interessante Fahrten haben wir in 
diesem Jahr noch vor uns. Schauen 
Sie in dieser VS92 Aktuell (Seite 49), 
bei welchen Fahrten es noch freie 
Plätze gibt.

Ich freue mich auf schöne gemeinsa-
me Erlebnisse mit Ihnen.

Ihre Sandra Orb
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Neue 
werbung 
am bus



Glücklich ist, wer vergisst …
Beliebte Melodien aus Oper, Operette und Konzert
Dirigent: 	 KM Wolfgang Kluge
Solistin :	 Julia Lehnert 
	 (Rust-Preisträgerin 2024) Violine
Gesangssolisten des Anhaltischen 
Theaters Dessau
Am 07.09.2025 um 15 Uhr | Großes Haus

Unter dem Motto „Glücklich ist, wer ver-
gisst …“ lädt das Anhaltische Theater Des-
sau gleich zu Beginn der neuen Spielzeit zu 
einem abwechslungsreichen Konzertpro-
gramm ein. Neben Ausblicken auf bevor-
stehende Premieren mit Ausschnitten aus 
Mozarts Cosi fan tutte oder Strauß´ Fleder-
maus gibt es in diesem Jahr u. a. Operetten-
musik von Franz Lehár und Leo Fall sowie 
virtuose Werke für Violine und Orchester zu 
hören. Traditionell eröffnet das „Senioren-
konzert“ am 7. September 2025, 15.00 Uhr 
im Anhaltischen Theater die „Woche der 

Senioren“ in unserer Stadt. Es erwartet Sie 
ein umfangreiches und interessantes Pro-
gramm, welches zeitnah vor der Aktionswo-
che bekannt gegeben wird. 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen!

Sie sind Mitglied und haben noch keine Kon-
zertkarte zum Vorzugspreis von 17,00 € (be-
grenztes Kontingent)? Dann heißt es schnell 
sein, der Vorverkauf über die Geschäfts-
stelle der VS92 endet organisatorisch be-
dingt am 19. August 2025. Gern können Sie 
telefonisch unter 0340 – 870 599 316 Ihre 
Kartenbestellung aufgeben. Abholung und 
Bezahlung erfolgen in der VS92 Geschäfts-
stelle, Bereich Reisen und Verein (EG/Büro-
eingang Straßenseite), Heidestr. 3, 06842 
Dessau-Roßlau, Montag – Donnerstag 10.00 
– 14.30 Uhr.

Annette Bresch
Mitgliederservice

das herbstprogramm am
anhaltischen theater
dessau

Foto: Anhaltisches Theater 
© Claudia Heysel

Foto: Julia Lehnert 
© Aileen Dianne Krause
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Es klingelt und 
klingelt und klingelt...

Auflösung Bildrätsel Neues Bildrätsel
VS Aktuell 01/2025 In der letzten Ausgabe 
der Vereinszeitung gab es ein Rätsel zu lö-
sen. Gefragt wurde nach dem Namen des 
Schiffes, mit dem wir auf unserer ersten 
VS92-Mini-Flussschiffahrt unterwegs wa-
ren. Sie haben es natürlich gewusst: Das 
Flussschiff von nicko cruises heißt „nickoS-
PIRIT“. Die Glücksfee hat entschieden: über 
den Reisegutschein i.H.v. 50,00€ darf sich 
Frau Annelies Mohs aus der Mitgliedsgrup-
pe 36 freuen. Herzlichen Glückwunsch und 
viel Spaß auf der Fahrt, bei der Sie den Gut-
schein einlösen.

Möchten Sie auch einmal ein glücklicher 
Gewinner, eine glückliche Gewinnerin sein? 
Dann drücke ich Ihnen ganz fest die Daumen 
in unser nächsten Rätselrunde. Viele schö-
ne Tages- und Mehrtagesfahrten haben Sie 
in diesem Jahr schon erleben dürfen. Wohin 
führt Sie die letzte Mehrtagesfahrt in diesem 
Jahr? Per WhatsApp, Telefon oder auf dem 
Postweg freuen wir uns über Ihren Lösungs-
vorschlag. Einsendeschluss ist der 3. Okto-
ber 2025. Wenn Sie Lust haben, mit der VS92 
an der letzten Mehrtagesfahrt für 2025 teil-
zunehmen, kontaktieren Sie gern Frau Orb.

Als Gewinner/Gewinnerin erklären Sie sich mit der Veröffentli-
chung Ihres Namens und der Mitgliedsgruppe einverstanden.

Bitte haben Sie Verständnis dafür und unterstützen uns, 
in dem Sie weitere Möglichkeiten der Kontaktaufnahme nutzen: 
Schreiben Sie uns eine E-Mail mit Bitte um Rückruf, 
hinterlassen Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
0151 / 161 709 80 oder schreiben Sie uns eine WhatsApp-
Nachricht. Wir setzen uns dann zeitnah mit Ihnen in 
Verbindung. Dienstags und Donnerstags unterstützt uns 
Frau Weisflog im Büro, nutzen Sie bitte auch diese Tage zur 
Kontaktaufnahme unter der Rufnummer 0340 / 870 599 318.  

Herzlichst, Ihr Bereich Reisen & Verein

Wenn Sie uns im Bereich Reisen und Verein mal nicht erreichen.



Così fan tutte 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Am 2.11.2025 um 17 Uhr | Großes Haus

Die Offiziere Ferrando und Guglielmo um-
schwärmen die Schwestern Dorabella und 
Fiordiligi. Bald kommt es zu einer Wette mit 
ihrem Lehrer Don Alfonso und einem beispiel-
losen Experiment: Bleiben die Frauen treu, so 
haben die beiden Männer die Wette gewon-
nen. Und so ziehen die zwei Soldaten vermeint-
lich in den Krieg, um kurze Zeit später maskiert 
als orientalische Edle ihre eigenen Geliebten zu 
umwerben. 
Zunächst scheinen alle Bemühungen erfolglos. 
Doch Don Alfonso lässt gemeinsam mit Despi-
na, dem Dienstmädchen der beiden Damen, 
die jungen Männer alle Register der Liebes-
kunst ziehen. Bis die beiden Frauen die Sache 
selbst in die Hand nehmen.

Konzert zum Totensonntag 
Mit Werken von Brahms, Strauss und 
Vaughan Williams
Am 23.11.2025 um 17 Uhr | Großes Haus

Am Totensonntag ist der Universitätschor 
Halle erstmals unter der Leitung des neu-
en Universitätsmusikdirektors Keno Weber 
in Dessau zu Gast. Das Programm wird er-
öffnet mit Johannes Brahms’ sanftem Trau-
ergesang »Nänie« auf Worte von Friedrich 
Schiller. Es folgen »Vier letzte Lieder«, die 
der 83-jährige Richard Strauss 1947/48 auf 
Gedichte Hermann Hesses und Joseph von 
Eichendorffs schrieb – ein Werk des Ab-
schieds voller Abgeklärtheit und Schönheit. 
Mit seiner Kantate »Dona nobis pacem« 
warnte der britische Komponist Ralph Vaug-
han Williams 1936 vor einem neuen Welt-
krieg. 
Neben dem Schlussteil der lateinischen 
Messe mit der eindringlichen Bitte um Frie-
den vertonte er auch englische Texte, u. a. 
drei Gedichte von Walt Whitman. 

Die hier ausgewählten Veranstaltun-
gen liegen samstags und sonntags mit 
Beginn jeweils um 17 Uhr und sind da-
her besonders für Seniorinnen und Se-
nioren geeignet. 

Dafür stellt das Anhaltischen Thea-
ter Dessau den Mitgliedern der VS 
92 Karten zu einem Vorzugspreis zur 
Verfügung: Je nach Sparte beträgt er 
für Konzert 16,- Euro und für Musik-
theater/Ballett 17,- Euro (Plätze in den 
Preisgruppen 2-4).

Die Karten erhalten Sie an den The-
aterkassen in der Tourist-Informa-
tion oder direkt im Anhaltischen 
Theater unter Vorlage Ihrer Mit-
gliedskarte. 

September 
Sonntag, 21.09.25, 17:00 	
Valses / Der Grüne Tisch (Ballett)

Oktober 
Samstag, 18.10.25, 17:00 	
Pique Dame (Oper)

November 
Sonntag, 02.11.25, 17:00	
Così fan tutte (Oper)

Sonntag, 23.11.25, 17:00	
Konzert zum Totensonntag

karten 
zum 
vorzugspreis
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Änderungen vorbehalten!

Valses / Der Grüne Tisch
Tanzabend mit Choreografien von 
Stefano Giannetti und Kurt Jooss
im Rahmen des 100-jährigen 
Bauhausjubiläums
Am 21.09.2025 um 19.30 Uhr | Großes Haus

Mit seiner Choreografie »Der Grüne Tisch« 
schaffte es Kurt Jooss 1932, seinen Namen 
in der Geschichte des Tanzes zu etablieren. 
Sie gilt als eines der bedeutendsten Antik-
riegsballette, eine Anklage gegen Gewalt 
und Kriege. An einem Konferenztisch treffen 
sich zehn Herren, um scheinbar diploma-
tisch zu verhandeln. Der Einfluss von Oskar 
Schlemmers »Triadischem Ballett« auf Jooss’ 
expressionistische Tanzbewegungen ist un-
bestreitbar. Mit diesem ›Totentanz‹ greift 
Jooss die klare Formensprache des Bauhaus 
auf und reduziert Bewegungen, Gesten und 
Figuren auf das Wesentliche. In Kontrast 
dazu stehen Maurice Ravels »Valses nobles 
et sentimentales« und »La Valse«, letzteres 
komponiert unter dem Eindruck des Ers-
ten Weltkriegs, eine musikalische Reflexion 
über Vergänglichkeit. Zuerst noch begeis-
tert vom Krieg wurde Ravel 1915 Kraftfahrer 
im militärischen Sanitätsdienst. Das Grauen 
dieser Lebenserfahrung prägte sein späte-
res Werk. Ballettdirektor Stefano Giannet-
ti setzt mit Ravels »La Valses« ein Werk in 
Bewegung um, mit dem der Komponist den 
Märschen des Militärs eine diabolische Apo-
theose des Wiener Walzers entgegensetzte.

Pique Dame
Oper von Peter I. Tschaikowski
Am 18.10.2025 um 17 Uhr | Großes Haus

»Ein solches Meisterwerk aufzuführen, ist 
nicht weniger als ein Dienst an der europäi-
schen Kultur. Man möchte den Theatern, die 
es heute auf den Spielplan setzen, am liebs-
ten auf Knien danken - oder besser noch: 
einfach hingehen. [...] Lisa ist wohl [Tschai-
kowskis] schönste Figur. Iordanka Derilova 
verleiht ihrem leuchtenden Sopran eine in-
nere Tiefe, die zuerst im Duett mit Polina im 
2. Bild durchscheint. 
Ihre Stimme bleibt stets präsent, durch-
dringt selbst das orchestrale Fortissimo 
mühelos. Ihre Phrasierung ist von solcher 
Eleganz, dass man die Atempausen kaum 
wahrnimmt. 
Mit ihrer stimmlichen Reife und der Erfah-
rung mit dieser Partie gestaltet sie Tschai-
kowskis melodische Linien mit leiser Autori-
tät. Man hängt gebannt an jedem Ton, weil 
sie nicht bloß singt, sondern erzählt.
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Weitere Veranstaltungen in der Villa:

3d-vortrag – neuseeland &
südpazifik in der Marienkirche!
04.11.2025 (19:30 Uhr)

Preis: ab 16,00 €

Stephan Schulz wanderte durch Re-
genwälder und verschneite Berge, 
paddelte an traumhaften Küsten und 
kroch in mystische Höhlen. Er betauch-
te den berühmten Milford Sound und 
sah sich Auge in Auge mit einem riesi-
gen Pottwal! Er traf ehemalige Kanni-
balen und mutige Männer die sich von 
hohen Türmen stürzen. Und stand auf 
einem aktiven Vulkan der aller paar 
Minuten Lava ausspuckt.

oktoberfest
07.10.2025 (ab 14:00 Uhr)

Preis: 10,00 €
Kaffee, Kuchen 

und warme Speise: 6,50 €

Anmeldungen sind über die 
Gruppenleiter oder unter 
0340 / 212506 möglich.

Bei gemütlicher, weihnachtlicher At-
mosphäre das Jahr ausklingen lassen. 
Neben weihnachtlicher Musik vom 
Akener Musikduo, dürfen sich unsere 
Gäste auch über die Lödderitzer Jagd-
hornbläser freuen. 

Seniorenveranstaltungen - Villa Krötenhof

Sommernacht am muldeufer
mit den traumtänzern
28.08.2025 (ab 20:00 Uhr)

Preis: ab 18,00 €

Einzigartiges Open-Air-Konzert im 
Garten der Villa Krötenhof. Zu Gast 
sind die Traumtänzer. 
Mit bekannten Klassikern aus 
Rock&Pop machen die Dessauer 
Musikkünstler den Abend zu einem 
ausgewöhnlichen Erlebnis.

Preis: ab 20,00 €

Jedes der zahlreichen Konzerte Mar-
kus Segschneiders ist ein Erlebnis der 
besonderen Art: „Ein Mann, sechs 
Stahlsaiten, und nicht einen Augen-
blick kommt das Gefühl auf, dass et-
was fehlt.“ Es scheint überhaupt keine 
Grenzen zu geben für das, was Markus 
Segschneider mit und auf seiner Gitar-
re anstellt: Jazz, Folk, Pop, Funk – alles 
wird gelassen verwoben.

gitarrenkonzert
mit markus segschneider
13.09.2025 (19:30 Uhr)

Infos und Anmeldung unter: 0340 / 21506
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Preis: ab 20,00 €

Vicente Patiz schafft mit Gitarren, 
Didgeridoo, Perkussion und einer 
weltweit einzigartigen, 42-saitigen 
Harfengitarre eine unerschöpfliche 
Bandbreite an berührenden Melodien, 
die von Flamenco bis Jazz und Welt-
musik reichen. Was bleibt ist einfach 
nur Staunen.

gitarrenkonzert
mit vicente patiz
26.12.2025 (18:00 Uhr)

Weihnachtsfeier
02. + 03.12.2025 (ab 14:00 Uhr)

Preis: 10,00 €
Kaffee, Kuchen 

und warme Speise: 6,50 €

Anmeldungen sind über die 
Gruppenleiter oder unter 
0340 / 212506 möglich.

Bei gemütlicher, weihnachtlicher At-
mosphäre das Jahr ausklingen lassen. 
Neben weihnachtlicher Musik vom 
Akener Musikduo, dürfen sich unsere 
Gäste auch über die Lödderitzer Jagd-
hornbläser freuen. 

Preis: 25,00 €

Sie haben sich der wunderbaren Musik 
des schwedischen Popduos  ROXET-
TE verschrieben. Sie lassen den Spirit 
aufleben, ohne dabei nur zu kopieren. 
Sie geben diesen großartigen Songs 
Raum für eigene Interpretationen, ver-
lieren dabei aber nie das Original aus 
den Augen. Mit zweistimmigen Gesän-
gen, E-Cello, Gitarre, Cajon, Mundhar-
monika und vielem mehr, nehmen sie 
das Publikum mit auf eine Zeitreise.

irish night mit
„tone fish“
08.11.2025 (20:00 Uhr)

felix meyer im trio
„himmel im kopf“
22.11.2025 (20:00 Uhr)

Preis: 35,00 €

Poetische Bilder für politische Bot-
schaften. Auf der Straße spielt er 
schon seit geraumer Zeit nicht mehr, 
aber ein bisschen Straße ist immer 
noch in der Musik von Felix Meyer zu 
hören. Mit seinem Trio bewegt er sich 
zwischen Chanson und Folk. Dazu ge-
sellt sich neuerdings auch eine gehöri-
ge Portion Pop. Seine gesellschaftskri-
tischen Gedanken kommen gefälliger, 
aber nicht reduzierter daher. 
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Liebe ist nicht das, 
was der Verstand sagt, 
sondern das, was das 

Herz fühlt.

Khalil Gibran  

hochzeiten –
Wir gratulieren herzlich!

MG 08 Stadtmitte
Ruth und Gerhard Hamann 

MG 36 Törten
Christine und Gerhard Krause

gnadenhochzeit

MG 02 Meinsdorf
Karla und Klaus-Dieter Wünsche

MG 17 Stadtmitte
Gertrud und Wolfgang Vogel

MG 31 Süd
Doris und Michael Hoffmann

MG 37 Törten
Margarete und Manfred Körner  

MG 43 Ziebigk
Irene und Harald Tolk

diamantene hochzeit

MG 01 Roßlau
Fritz und Sibylle Roatzsch

MG 37 Törten
Siglinde und Horst Rauhut

MG 65 Haus Hallervorden
Christa und Werner Franke    

eiserne hochzeit
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MG 50 Siedlung
Ursula Heß 97
Christa Monitz 95
Irmintraut Bach 94
Hildegard Schmidt 94
Gisela Schleyer 92
Walter Merke 91
Werner Broda 90
Roswitha Blochwitz 85
Silvia Schorning 85
Detlef Barth (HK) 76
Sigrid Dastig 75
Dorothea Mieth 75
Martina Spillner 75
Steffi Janak 70
Angela Hahn (K) 67

MG 51 GroSSkühnau
Ruth Pickert 91
Leopold Föse 85
Karin Pflanze (K) 74
Regina Dockendorf 70
Renate Raufmann (HK) 68
Heike Fischer 65

MG 52 Kleinkühnau
Helmut Rauchfuß 85
Angelika Pfeiffer 75

MG 55 „Haus Anneliese“
Irmgard Mieske 103
Walter Löwe 96
Waltraud Schmidt 90

MG 57 
Kochstedt
Anneliese Zabel 98
Erhard Eckert 92
Maria Schneider 92
Johanna Köhn 90
Christa Schulze 85
Jutta Brandt 80
Rosemarie Herrmann 80
Giselheid Hinrichs 80
Christa Grube 79
Angelika Hitzegrat 75
Brigitte Hohmann 75
Susanna Richter 75
Evelyn Weihmann (K) 73
Liane Werwick (K) 72
Astrid Krieg (K) 71
Jutta Hübner 70
Ingrid Könner (HK) 70
Hans-Joachim Pätzold 70
Monika Pätzold (K) 66
Annett Betz 60

MG 58 Mosigkau
Inge Nitschke 91
Klaus Wilke 85
Rosalinde Müller (H) 77
Dagmar Ertelt 65

MG 61 Schaftrift
Brigitte Dockendorf 90
Eveline Heine (K) 90
Gisela Hermann 70

MG 62 Zoberberg
Jutta Bachmann 90
Gisela Nagelschmidt 90

MG 63 „Haus Julie 
von Cohn-Oppenheim“
Eva Richter 93
Heinz Wustmann 93
Edmund Ahrens 90
Lisbeth Lippok 90
Waltraud Schneider 90
Evelin Krüger 75

MG 65 Haus 
Hallervorden
Ida Hartmann 97
Hilmar Georges 95
Waltraud Leonhardt 85
MG Verein
Erika Scherz 85
Christine Michel 75
Birgit Rabe 70
Gabriele Rademacher 70

(V) – Vorsitzende/r
(HK) – Hauptkassierer/in
(K) – Kassierer/in
(R) – Revisor/in
(H) – Helfer/in
(S) – Schriftführer/in
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MG 01 RoSSlau
Elli Hoth 93
Ursula Saack 93
Hanna Buchmann 92
Ulita Krohn 92
Marlene Thiele 92
Christa Heller 91
Helene Skupnik 91
Marianne Menzel 90
Jürgen Boas 85
Manfred Dietze 85
Hans Ringes 85
Renate Schumann 85
Rosemarie Seineke (K) 85
Rosel Deinhardt 80
Petra Link (V) 76
Regina Plüschka (K) 76
Hannelore Beck 75
Gisela Heinzel 75
Norbert Skupnik 70

MG 02 Meinsdorf
Emmi Gedosch 96
Günter Richter 93
Anneliese Seidel 90
Dieter Pakendorf 85
Karin Kürschner (K) 76
Hannelore Brüggemann 75
Wolfgang Fittkau 75
Bodo Wallwitz 70
Undine Fräßdorf 65

MG 03 Mühlstedt
Gabriela Böhme 65

MG 06 
Wandergruppe
Hildegard Braune 91
Gudrun Franz (H) 71

MG 08 Stadtmitte
Gisela Trautvetter 103
Hans Stach 94
Irmgard Minsel 92
Sieglinde Auer 85
Gerda Friedrich 85
Waltraud Heidenreich 85
Inge Keller (K) 85
Marlies Krätsch (K) 85
Helga Weber 85
Petra Schildhauer 80
Carmen Streubühr (HK) 70

MG 13 Stadtmitte
Renate Schellenberger 92
Ruth Behrendt 91
Anneliese Meiling 91
Gerhard Wessel 91
Erika Kolbe 85
Ingrid Kusch 85
Ingrid Stoye 85
Ursula Oberländer (K) 83
Gisela Noth 80
Elke Rödel 75
Vera Grosche (K) 72

MG 17 Stadtmitte
Helga Schein 95
Waltraud Welz 91
Herbert Wolter 91
Heidemarie Mielczarek 80
Gertrud Vogel (HK) 80

MG 24 
Stadtmitte
Horst Dargel 90
Hannelore Dreier 80
Martina Schmidt-
Dunkhors (K) 72

MG 26 Stadtmitte
Gerhard Schüler 95
Evelin Hirsch (K) 88

MG 29 Süd
Gisela Hanke (K) 75
Petra Gerhardt (HK) 70
Dietmar Röder 70
Elvira Seipt 70
Christiane Rosenmeier (K) 68
Elke Knappe (H) 65

MG 31 Süd
Ilona Lohse 75
Silvia Bernau 70

MG 35 Alten
Karin Schacher 80

MG 36 Törten
Marianne Hennig 90
Eva Günther (K) 87
Heidi Rauhut 85
Christel Zeckzer (V) 76
Ellen Ibe (HK) 69
Gerlinde Lange (K) 69

MG 37 Törten
Bernd Radlik (K) 76
Lutz Stellbogen 75
Christine Zoerner 75

MG 43 Ziebigk
Edith Lanz 97
Helga Leisering 91
Brigitte Zabel 85
Helga Böhme (K) 84
Annerose Kultscher (V) 74
Karin Bormann 70

Die Zeit, die wir uns nehmen, 

ist die Zeit, die uns etwas gibt.

Ernst Feistl   



Wir nehmen Abschied63 nachruf

Nur Liebe und Tod 
ändern alle Dinge.

Khalil Gibran  

Wir nehmen Abschied62 nachruf

MG 01 RoSSlau
Christel Bombach
Karin Möbus
Gisela Pötzsch
Elfriede Reich

MG 13 Stadtmitte
Karl-Heinz Krüger
Bianca Thiele

MG 17 Stadtmitte
Werner Worch

MG 36 Törten
Frank Peter

MG 43 Ziebigk
Ruth Müller
Johanna Szymanski

MG 50 Siedlung
Horst Müller
Ursula Müller
Liselotte Schultz

MG 57 Kochstedt
Ingrid Schulz 

MG 62 Zoberberg
Paul Palmer

MG 63 Haus Julie von Cohn-Oppenheim
Ursula Kahlo
Renate Leineweber
Rosemarie Roggenbuck

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Wir nehmen Abschied von 
unseren Vereinsmitgliedern:



Werde jetzt Teil
unseres Vereins!
Miteinander – Füreinander?
Möchten auch Sie sich ehrenamtlich 
engagieren? In diesen Bereichen 
können Sie uns unterstützen:

·	 Kurs- und Freizeitangebote 
	 für ältere Menschen

·	 Vorsitzende, Hauptkassierer 
	 & Kassierer

·	A lltagsbegleitung für Senioren
	 bei Ausflügen & Aktivitäten

·	 Übernahme von Funktionen
	 in den Mitgliedsgruppen

·	 Nachbarschaftshilfe
	 & Soziale Betreuung

Wollen auch Sie Mitglied bei der VS92 werden 
und all die Vorteile unserer Mitgliedsgruppen 
genießen? Dann kontaktieren Sie uns gern:

VolksSolidariät 92 Dessau/Roßlau e.V.
Mitgliederservice
Heidestraße 3 | 06842 Dessau/Roßlau
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Tel.: 	 (0340) 870 599 - 316
E-Mail: 	info@vs92.de
Web:	 volkssolidaritaet92.de


